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Die nöümöödige Mässerschlyffer
E paar Flugzüüg hönd letschti wieder

am Himmel obe gsuret, wo mich
üüses Mäitli, 's ischt ka Chind mee,

frööget, öb ich die Mässerschlyffer au
ghööri. Ich bi nid grad noogschtige,
aber dänn ischt si mer gärn z'Hülf cho
mit ihrer Wysheit: «Hä, da sind doch

sonigi Flugzüüg, wo so scharf wie
Mässer d'Luft verschnydet »

Jez han ich wieder emol öppis chöne
lärne; wie pfiffig sind doch d'Lüüt 1

Wüwa I T.

Inhaber: Stefan Müller
Telefon 241612

ZÜRICH 1

Stüssihofstatt 3

Limmatquai 66

Nur eine Spezialität:
Die Qualitftt

Konferenzen
Zusammenkünfte, Bankette vorteilhaft

in der zentralen

Brausfube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH

Vin Mousseux
et Champagne

La plus ancienne
Marque suisse
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vie nöllmööljige !»à88e>'8elilvffki'

lï paar I^Iug^üüg iiönci Istsciiti v/is-
cisr am Gimmel otzs gsurst, wo micli
üüsss r^sitii, '5 isciit Ics Liiinci mss,

tröögst, olo icti ctis /^szzsrsciiivttsr su
giiööri. Icli io! nici grsci noogsciitigs,
sizsr cisnn isciit 5! msr gärn ?'t-lült ctio
mit itirsr V/vsiisit: «I-is, cls sinci ciocii

sonigi I^iugz:üüg, wo 50 sctisrt wis
/wssssr ct'I.ust vsrsciinvcist »

^sü nsn icti wiscisr smol öooiz ciiöns
isrns,' wis otittig sinci ciocii ci'l.üüt I

Wüv/o I

?el<-koo 241612

O « i c « »

iXonieren^sn

Vi?su5»ube ttürlimsnn

Vin I^ousssux
et Lksrnpsgne

t^s plus ancienne
Ivlâi-que suisse

17



w CASTILLON "
COGNAC FINI DEPUIS IBU

DÉPOSITAIRES: HENRY HUBER * E ZURICH T#L.25?5 00

Gemütlich pressieren

heisii JKo-C&a -Rasieren!

OSTSCHWEIZER
WiNZERSTUBEN

asse 5 be^ 1

HEIZTEPPICHE
FUSS-SACKE / SCHEMEL / KISSEN

In Fachgeschalten erhaltlich

«Mami, tari no e chli
feruse zu de Chind go
schpile »

«Nei, Schätzeli, süschf
werd din Hueschte jo nie
besser »

«Mami, tari de Chind go
säge, dah i nüd cho törf?»

B.-H.

Chindermüüii
Wir sitzen abends im

Stübchen, Kind und Kegel,
und lauschen dem Radio.
Da meldet der Ansager aus
dem Apparat: «Jetzt singt
Fräulein Sowieso das Lied;
,Das Herz geht auf!»
Sagt die kleine Elisabeth
darauf nachdenklich: «Jetzt
hat die sicher Backpulver
g'gässe » Kari

Die fünfjährige Denise,
ein Ferienkind aus Paris,
kam diesen Sommer zum
ersten Mal aufs Land. Eines
Abends schaute sie im
Nachbarstall fasziniert dem
Melkprozeh zu. Als der
Melcher fertig war und
eben den vollen Milchkessel

wegtragen wollte,
bat sie atemlos: «Oh,
remets le tout et fais le
encore une fois » Rose

Sämtliche Reparaturen und Revisionen an allen

elektrischen
Rasier -Apparaten

werden fachgemäß und rasch ausgeführt
durch den Fachmann

Willy H. Dielh Heclric-Sliaver-Service
interlaken Höbeweg 4-2 relefon 13 90

Adresse für Sclinellservice: Postfach 22674 Iuterlaken

Auf Wunsch stelle ich nach der Kontrolle des

Apparates unverbindliche Offerte.

DAS HEMD DES ELEGANTEN HERRN
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" cà8?i 1.1.01» ^
coo-^âc ?Mk oinpi^>5 181.!

vViixIT^Sl-Uöi-^I

I» szctizesclisllen ettlâiliicii

«//smi, ist! no s ciiii
tstuzs ru cis Liiinci go
zciis^>>s »

«disi, 5ciistrs>i, züzciit
v/stci c!i t^ussciiis jo nis
kszzs» »

«/'/smi, tsri cic Liiinci go
Zags, cisk i nüci ciio töri?»

iZ-i^^

V/it zitrsn sksnciz im
8tükciisn, Xinci unci Xsgsi,
unci Isuzcksn cism icsciio,
Da msicist cist /Xnzsgst suz
cism ^opsrst: «istrt zingt
Ltsuisin 8owis!o cis; i.isci:
,Osz i-isrr gsiit sut I»
5sgt ciis kisins Liizsksiii
cistsui nscti6sni<iiciil «isirt
iist ciis ziciisr iZscicouivsr
g'gszzs!» Xsri

Ois iüntjsiitigs Osnizs,
sin ?stisnicinci su; Lsriz,
icsm ciiszsn 5ommsr rum
srztsn //si sutz l.snci> Linsz
-Xksnciz zciisuis zis im
d>isciikstzts!i tszrinisri cism
//sikororsiz ru> /^iz cisr
//siciisr tsrtig v/st unci
sksn cisn voiisn //iicii-
ic^zzsi v/sgt^sgsn vvoiiis,
kst zis stsmiozi «Oii, ts-
mstz is tout st tsiz is
sncots uns toiz » iîozs

^üiiilii, Iit iit liuciiiiii > II tili«! tîc>vi->j<»ncii AN illlt-ii

r<ien fucli^c'iiiìit^ rin<i r»!?<:ii siis»etülirl
»jur<Ii cir/ri i< -r< iitnuiiii

Nittv N. Uieik tleclric Sksver Sei vice
illterlàvn Niitie^e^ 42 I»>-t»n 13 90

^<ii-«>-<e kür 8<4iue>l8srvice: t'o^tkucli 22b74 lulci-Iaken

^Vul Vunscii stelle i«1i na, Ii cier Xouti-oll«' c>-->-

^ppurstes unverliinctliàc (diserte.
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